
 

 

Auszug aus einem alten Protokollbuch 

 

Versammlung der Bürgervereinigung  

Bergisch Gladbach Rommerscheid den 03.Okt.1920 

 

  

 Um 8 Uhr wurde die Versammlung durch den ersten Vorsitzenden 

Johann Müller eröffnet. Es nahmen 28 Mitglieder an derselben teil. Diese 

wurden wegen folgende Punkten einberufen. 

 

1) Wasserangelegenheit. 

 Es wurde beschlossen der Stadt nochmals einen Antrag zu machen um 

Herasetzung des erhöhten Wassergeldes und Anschließung der zweiten 

Quelle. Bei weiteren Verhandlungen in der städtischen Wasserkommission 

über unsere Wasserleitung wäre es sinnvoll, wenn ein Vorstandmitglied aus 

unserer Vereinigung hinzugezogen würden.  

 

2) Schulangelegenheit 

 Da die Stadt am 13.09.1920 den Neubau einer Schule hierselbst 

abschlägig beschieden hatte haben wir am 20.8.1920 einen Antrag an die 

Regierung gestellt zwecks Neubau einer Schule. Bis jetzt haben wir leider 

noch keine Antwort erhalten. 

 

3) Ausbau des Weges zum Mühlenberg 

 Von de angrenzenden Grundbesitzern wurde das nötige Gelände 

kostenlos zugesagt, welches der Stadt mitgeteilt werden sollte. 

 

4) Pfarrangelegenheiten 

 Die anwesende Mitglieder waren mit den Beschlüssen des Vorstandes 

zwecks Umpfarrung einverstanden. 

 

 

5) Verschiedenes 

 Die Versammlung beschloss mit einem Jahresbeitrag von 50 Mark vom 

01.01.1921 ab dem Verschönerungs- und Verkehrsverein Bergisch Gladbach 

beizutreten. 

 

Genehmigt und Unterschieben 

Rommerscheid den 02.Jan. 1921 

Johann Müller (Vorsitzender ) 

Johann Osenau ( Scrifführer ) 


